
Eine große Predigergestalt dem, die heutige Kerygmatik als 1N-
direkte Verkündigung bezeichnet. Das

Fridolin Wechsler, Romano Cuardini als Kapitel schließlich ist der direkten Verkündi-
Kerygmatiker, Ferdinand Schöningh, Pader- gewidmet. fragt nach dem theore-
born 1973 tischen un! praktischen Beitrag Cuardinis
Cuardinis Name verbindet sich e1n für alle- ZUTLI Erneuerung der katholischen Predigt. Da-

bei treten VOI allem Cuardinis Bemühungenmal mit der liturgischen Bewegung un! mit
der Jugendbewegung. Daiß Romano GQuardini eın lebendiges Christusbild 1n den VOor-

dergrund, dann sein meditatives Bemühenber auch ıne der großen Predigerge- die heilige Schritt. Am Schlufßß folgt ınestalten seliner eıit Wal, ein Kerygmatiker VO'  5

hohem Rang, dessen WIT uns kurze, zusammentfassende Würdigung.
Wem Romano GQuardini auf seinem theolo-runde viel zuwen1g bewußt Und doch

hatte über ahre hinweg Sonntag für gischen Weg twas bedeutet hat, der WIT'
Wechslers Buch als ein großes, wertvollesSonntag 1n St. Ludwig München un!

anderswo seine berühmten Universıitätspre- Geschenk entgegennehmen. Der ungeren
Generation könnte Wechslers Buch eine Be-digten gehalten, sind viele seiner Bücher,

darunter atuch seiın zentrales un umfang- SCZNUNS vermitteln, die zukunftsträchtiger seın

reichstes Buch, JEr Her 4auUus Predigten Uun: dürfte, als Augenblick scheint.
0SE; Bommer, LuzernAnsprachen herausgewachsen.

Fridolin Wechsler unternimmt 1n seiner,
der theologischen Fakultät Luzern ein- Pastorale Handreichung für den pastoralen

gereichten un 1U 1 Druck erschienenen 1enst. Herausgegeben VO:  - der Konterenz
Doktorarbeit, Romano GCuardini als Keryg- der deutschsprachigen Pastoraltheologen
matiker würdigen. Die Arbeit bietet viel Franz Pöggeler, Die Lebensalter, Matthias-
mehr, als der Titel auft den ersten Blick Grünewald-Verlag, Maınz 1973
verspricht. Das Buch dart als 1ne der ersten

größeren wissenschaftlichen Arbeiten über Der Aspekt „Lebensalter“ ist ıne OMDO-
Guardini überhaupt betrachtet werden, un! n  101  J deren Wichtigkeit 11anl WAaTlt für die
WaTl über den Theologen Cuardini. Die Ar- Kindheit un! Jugend erkannt un der
beit 1st entworfen auft dem Hintergrund aller Religionspädagogik einigermaßen verarbeitet
Werke Quardinis un! bietet damit einen hat. Das Wiıssen die verschiedenen Pha:
tassenden ur In immer uen £1- SCIl un: entwicklungsbedingten Krısen

Aaus den verschiedenen Büchern WIT'! weıteren Verlaut des menschlichen Lebens
das gelst1ge Antlitz Guardinis sichtbar, und wurde bisher oft TST 1n langjährigem mgang
Wechsler versteht einmaliger Art un! mi1t Erwachsenen erworben. DDas vorliegende
Weıse, die Sorgfalt und Bescheidenheit se1- Bändchen ze1g viele Fakten und deren Kon-
HCT eigenen Sprache der Sprache des VO:  - SCEQUECNZCHN tür den Alltag (auch der Dasto
ihm beschriebenen Meisters anzugleichen len Tätigkeit] auf, indem chronologisch die
kann. Lebensphasen durchgegangen werden, aNnSC-
Das Kapitel des Buches sucht die Struk- fangen bei Kindheit un! Pubertät, über Ado-
turen des Cuardinischen Denkens freizule- leszenz un! die tünf Stuten des Erwachsen-
CIl Un zugleich EtW.: wWw1e ein kleines Se1INS bis ZU Lebensabschnitt des Alters.
Porträt des Seelsorgers UunN! Erziehers Guardini Vor allem die Ausführungen über die Er-

entwerten. Das Kaptiel beschäftigt sich wachsenenphasen sSind echte Hiltfen für das
miıt der Gegenwartsanalyse Cuardinis un Verstehen des andersaltrigen itmenschen.
den sich daraus ergebenden Folgerungen für Es ist doch Z Beispiel hilfreich wissen,
Glaube und Verkündigung; w1e S1e auch 1ne daß die zweıte Erwachsenenphase (vom 30./
heutige Pastoraltheologie noch durchaus Lebensjahr bis Z 43./45.) gepragt ist
bedenken hätte Das Kapitel erbringt den VO  3 einem Gefühl der Daseinssicherheit, C
Nachweis, da{iß Cuardini kein wissenschaftlich- miıt dem Grundwert VO:  5 Prestigege-
theoretisches, sondern ein existentiell-prakti- WINN. Daraus ergibt sich als deutliche Ten-
sches Anliegen verfolgte. Es deck:  —A sich mit denz, da{fß die Kirche diesen Personenkreis
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icht sehr mit Dienstleistungen, geselligen Hemmerle Klaus (Hrsg. ), Die Botschaft VO:  - Gott.
Orientierungen tür die Praxı1s, Verlag Herder, Frei-Anlässen der Bildungsabenden, sondern viel- bur Basel Wiıen 1974

leicht her mıit einem Angebot ZUT Über: Hlıerzen Gottfried (Zusammenstellung], Themati-
sche Verkündigung W as 1st das? Verlag Herder,nahme VO1 freier Entscheidung Uun! VO  z Ver- Wien Freiburg Basel 1974

Hüttenbügel ohannes Hrsg.) Gott Menschantwortung ansprechen kann emgegen- nıvyversum. er Christ VOI den Fragen der ZEIT,über spricht AUuUSs dem Abschnitt über die KT1- Verlag Styrla, (,raz Wien öln 974
NSIOn William, Der ruhende Punkt. Zen und

SC 1 menschlichen Lebenslauf, der VOT al- c3hrıstlıche
Wien %lystik, Verlag Herder, reiburg Basel

lem Probleme der Kindheit un Jugend auf: Karlberger Walter Hrsg.), Einfach ZU) Nachdenken,greift, 1ıne große Angst Verlag Styrla, Graz len KöÖö
Klinke Marıia Hrsg.), inführung ZUT Eucharistie eineDer „Konflikt“ als eEINStZENOMMEeENE rTund- Aufgabe der Gemeinde, Klens-Verlag, Düsseldort

haltung der Lebensbewältigung verleiht dem Kremer AaCcOoD, Pfingsten ı!fahrung des Gelstes. Was
Ssagt arüber die Bibel? Verlag KatholischesFaszikel den posiıtiven roten Faden und die werk, Stuttgart 974brauchbare Wirklichkeitsnähe. Wıe sich Je- Liss Bernhard, Thema Ehe Famıilie, Verlag Herder,  y

doch die Hauptthese, neben der pastoralen Freiburg Basel Wien 1974
ubkoll Hans-Georg lesnet Eugen, Wiıe liest 10a

Seelsorge mehr un mehr phasen- un! SC- die Bibel? Eine Gebrauchsanweisung für Neuglerige,Anfänger und Fortgeschrittene, Verlag Pfützner,nerationstypische Formen der Glaubensver- ünchen Kösel-Verlag, München 1974
Metropolitankapitel VO  e alzburg Hrsg.), 12  Z rekündigung betreiben, die Praxıs Salz uI1g, ÖOsterreichisches Borromäuswerk,Jäßt, 1sSt der Phantasie des „Pastoralar- alzburg 974

Kenneth Kr Arbeitste Krankenhaus. otizenbeiters“ überlassen. Niklaus ayer, Fribourg aus dem Alltag eines Krankenhausseelsorgers, Verlagandenhoeck Ruprecht, Göttingen Zürich 974
Mortitz Hans, Chancengerechte Erziehung. Eın rak-

tisches Erziehungshandbuch, Verlag 0SEe: Ha bel,Regensburg 9/4Büchereinlauf 'auUuS Ansgar Hrsg.), Freiheit dem Menschen, Verlagtyrla, (iTraz Wıen Köln 974
Quoist üichel. Rendezvous mit Jesus, Verlag Styrla,(sTr2a7z Wıen Köln 974

der on vorbehalten.
(Eine Besprechung der 1er angeführten Bücher bleibt

Reiner Artur, Ich sehe keinen Ausweg mehr. Suizid und
Suizidverhütung Konsequenzen für die Seelsorge,Bieler Manfred, Meın kleines Evangelium, Verlag Her- Matthias-Grünewald-Verlag, Mainz ChHhr. Kaiser

der, reiburg Basel Wiıen 974 Verlag, ünchen 1974
Bleistein Roman, Hınwege P Glauben. Theorie und Rosenberg Alfons (Hrsg.), Leben ach dem Sterben,PraxIı1s; Mystagogische Texte, Echter-Verlag, Würz- Köse -Verlag, München 1974

burg Tyrolia, NNSDb)IUC: 973 Ruf Ambrosius Kar/l, Konfliktfeld Autorität. Z Ethik
Brantschen Johannes Baptist, Zeıt verstehen. Wege eines dialogischen Gehorsams, Kösel-Verlag, Mün-

un! Umwege heutiger Theologie, Universitätsverlag, chen 1974
Freiburg/Schweiz 974 Schatz 'aAT Hrsg.), Was wird AUS dem Menschen?

Buchmann Joseph Braun Hans-Dieter Hrsg.), ETr- Analysen und Warnungen bedeutender Denker,
Hamm—mm v Verlag Styr1a, Graz Wien Köln 974ziehung  1974 un! Fortschritt, Hoheneck-Ve

Carıtas-Konterenzen Deutschlands Vinzenzkonferenzen
Referat Carıtas Anmerkungen und Hinweise

Deutschen Carıtasverband
Deutschlands, un! Pastoral 1

Arbeitshilfen a Hrsg, und Verleger]),„Carıtas der Gemeinde“” derle, ilhelm Zauner 1st Protfessor tür PastoraltheologieThemenblätter, Freiburg 974 der philosophisch-theologischen Hochschule der DIö-Dahm Karl W1I LeNZer Hermann Hrsg.!, VÄHN 1NZz und wWar 15 SommerT 974 VorsitzenderGruppendynamik 1n der kirchlichen Praxıs. Er- der Pastoralkommission Österreichs.fahrungsberichte, Chr. Kalser Verlag, München Günter Blemer 1st Professor für Pädagogik und Kate-Mat Las-Grünewald-Verlag, Maınz 974 chetik der Universität Freiburg/Breiselahaye Karl! (zatz ITWIN Jorissen Hans, este
ZU' Zeugn1s. Festgabe für ischof Dr. Johannes

0SE üller 1St Profifessor für Religionspä agogik und
Kerygmatik der Universität Wien.Pohlschneider ZUI Vollendung des 75 Lebensjahresund ZUTLI Feler des 50jährigen Priesterjubiläums,

Horst carbath 1sSt Professor für Erziehungsfragen der
Einhard-Verlag, Aachen 974

Uniıiversität Hamburg.Sigmund Kripp WAarT Leiter des Kennedyhauses 1nDelbrel Madeleine, Christ 1n einer marxistischen Stadt,Verla 0ose: echt, Frankfurt/Main 19/4
Innsbruck und ist derzeit beauftragt, 1n Fellbach/

Vn Dy Herman, sondern Kleiner Stuttgart ein Jugendzentrum autfzu a4uen.

für
NI1C S Panu/l! uUulehner hat sich 1972 der Uni1iversıit:Ratgeber einen Umgang miıt ehge- Würzburg für Pastoraltheologie habilitiert und hältschädigten, Hilfsgemeinschaft der Blinden und Seh: derzeit auch In Passau Vorlesunchwachen Österreichs, Wiıen 1974 Norbert Scholl i1st Dozent für Katholische eologieEvangelisches Jugendwerk Stuttgart (Hrsg.), Freizeit- und Religionspädagogik der Pädagogischen och-uch für die Jugendarbeit, Matthias-Grünewald- schule Heidelberg.Verlag, Maiınz Steinkopf Verlag, Stuttgart 1974 Hermann Münzel ist Religionslehrer 1n Trier undFeneberg olfgang Sporschill (G(FEOTZ, ufgaben für edakteur VO  H „Imprimatur”.Firmlinge. Hilten für die Firmvorbereitung 1n Schule Hermann Stenger i1st Diplompsychologe und Protessorund Gemeinde, Kösel-Verlag, München 974

Frank]! Viktor E,, Der unbewußte (Saf Psychotherapie
für Pastoralpsychologie 1n (Jars Inn, ünchen
nd Inns

Religion, Kösel-Verlag, ünchen 974 Rafael Kleiner WAal Pfarrer 1n alzburg und ist jetztGrabner-Haider Anton, Thema Mensch, Verlag Herder,Wıen Freiburg ase. 974
Professor für Pastoratheologie der Benedi  Nner[-
hochschule San Anselmo 1n Rom.ders., Theorie der Theologie als Wissenschaft, Kösel- Ludwig Puchinger 1st Kaplan 1ın Steyr und eiNer derVerlag, ünchen 1974 eiden Leiter des Jugendzentrums FIO.‚TAUDAT: Baruch, Wort, das CuUeT en 1st. Aus der Peter Klug ist Jugendpfarrer ın S1inaubenserfahrung Israels, Verlag Herder, rTeiburg Armand Claude ist Direktor der ademie für ET-Basel Wiıen 974 wachsenenbildung ın Luzern.
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